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Gleichwertige Lebensverhältnisse durch attraktive Kleinstädte:  

Woidke eröffnet ersten Kleinstadt Kongress in Wittenberge 
 

Erster bundesweiter Kleinstadt Kongress in Wittenberge: Rund 350 Bürgermeisterinnen 

und Bürgermeister, Verwaltungsbeschäftigte sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Poli-

tik, Wissenschaft und Institutionen haben sich heute zum Austausch in der Elbestadt ge-

troffen. Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke betonte zum Auftakt: „Das Herz unseres 

Landes schlägt in Kleinstädten wie Wittenberge. Sie sind das Bindeglied zwischen großen 

Zentren und ländlich geprägten Regionen. Sie versorgen Kommunen und Dörfer in ihrem 

Umland und sind Anziehungspunkte in ihren Regionen. Sie stiften regionale Identität.“ 

 

Woidke weiter: „Wittenberge bietet eine großartige und passgenaue Kulisse für den bundesweit 

ersten Kleinstadt Kongress. Ich freue mich, dass hier die Geschäftsstelle der Kleinstadtakademie 

beheimatet ist. Sie vernetzt bundesweit mehr als 2.000 Kleinstädte. Wittenberge ist 2024 als 

Sitz ausgewählt worden, weil diese Stadt exemplarisch für die Erfolge von kleineren Städten steht. 

Für Herausforderungen wie die Abwanderung hat Wittenberge innovative Konzepte entwickelt.“ 

 

Nahezu 80 Prozent der Städte in Brandenburg fallen in die Kategorie der Kleinstädte mit bis zu 

20.000 Einwohnerinnen und Einwohner. Kleine Städte repräsentieren etwa ein Drittel der Bevöl-

kerung in Deutschland, die Kleinstadtakademie verschafft ihnen Gehör und unterstützt sie dabei, 

sich zukunftsfest aufzustellen. 

 

Woidke: „Unsere Kleinstädte haben bei gleichen Herausforderungen und Pflichtaufgaben oft we-

niger Ressourcen als mittlere oder große Städte. In Brandenburg legen wir deshalb schon seit 

Jahren besondere Aufmerksamkeit auf die Entwicklung der ländlichen Räume. Wir setzen zum 

Beispiel darauf, dass sich die wichtigen Wirtschafts- und Wissenschaftsstandorte mit kleineren 

Kommunen vernetzen, um voneinander zu lernen und zu profitieren.“ 

 

Weitere Informationen: https://www.kleinstadtkongress.de/ 

https://www.kleinstadtkongress.de/

